
 

 

    

PFARRBLATT 
 ALLERHEILIGEN i. M. 

 September     Oktober      November 
2024 

Herr, wie ein Baum so sei vor dir mein Leben, 

Herr, wie ein Baum so sei vor dir mein Gebet. 

Gib mir Wurzeln, die in die Erde reichen, dass ich Ɵef 

gründe in den alten Zeiten, verwurzelt im Glauben. 

Gib mir KraŌ zum festen Stamm zu wachsen,  

dass ich aufrecht an meinem Platz stehe 

und nicht wanke, auch wenn die Stürme toben. 

Gib, dass ich dein Wirken in mir spüre und sich meine 

Sinne wie Äste nach oben erheben, 

dass ich wachse und reife. 

Gib mir ZukunŌ und lass die BläƩer grünen, 

nach strengen Wintern lass Hoffnung neu erblühen, 

und wenn es Zeit ist, lass mich Früchte tragen. 

Herr, wie ein Baum so sei vor dir mein Leben, 

Herr, wie ein Baum so sei vor dir mein Gebet. 

    (Lothar Zeneƫ) 

Pfarrwallfahrt nach Maria Taferl: S.9  

MoƩo: Wie ein Baum mit vielen Ästen  

Foto: Rafetseder Stephan 
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 Vorwort                                                                           Singen im Jahreskreis                  

 

 

Ich sehe Licht am Ende des Tunnels 

Liebe Mitchrist/innen! 

Zunächst möchte ich mich bedanken, dass ich das erste Mal ein 
Vorwort in diesem Pfarrbrief schreiben darf.  

Ich begrüße euch alle von Herzen und im Namen Jesu. Meine Grüße gehen an alle Menschen, die 
krank und einsam sind und an alle, die verschiedene Herausforderungen im Leben zu bewälƟgen 
haben. Ich möchte ermuƟgen, dass GoƩ euch nicht im SƟch lassen wird. Er ist ein treuer GoƩ.  

Hoffentlich haben sie sich alle in der Sommerzeit und im Urlaub gut erholt.  

Bei uns in der Pfarre Allerheilligen beginnt ab September 2024 die neue Struktur. Wir befinden uns bereits jetzt in ei-
ner Zeit, in der sich viele Veränderungen in der Diözese bis hin zu den Pfarrgemeinden bemerkbar machen. Aus meiner 
Sicht ist die neue Struktur sehr nützlich und hilfreich, da die Arbeit für die Priester und Seelsorger/innen leichter wird.   

Dieser neue Weg verdunkelt die Kirche nicht, sondern lässt sie neu erstrahlen.                                                                         
Am wichƟgsten ist es Geduld zu haben und auch gut zu beobachten. Ein Sprichtwort lautet: „Geduld bringt Rosen". 
Veränderungen kommen mit Sorgen, Ängsten und Herausforderungen, aber zusammen als Team können wir alles 
schaffen.  

Ich bin bereits zwei Jahre in der Pfarre Perg und habe mich gut eingelebt. Ab September 2024 bin ich in Allerheiligen, 
Münzbach und Pergkirchen für den priesterlichen Dienst als Pfarrkurat vorgesehen. PastoralassistenƟn Ruth Ebner 
wird als Seelsorgerin und hauptamtliche Ansprechperson in Allerheiligen mitgestalten. Ich gehe davon aus, dass wir 
mit den haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen unsere Pfarrgemeinde Allerheiligen gut weiterleiten können.  

Dazu ist es mir wichƟg, dass die Menschen, die zu uns kommen Freundlichkeit, Mitgefühl und Trost spüren.  

Ich bin auch davon überzeugt, dass Jesus in unserer MiƩe ist. Jesus sagt: „Wo zwei oder drei in meinem Namen ver-
sammelt sind, bin ich miƩen unter Ihnen". Mit Jesus dabei werden wir keinen falschen Weg gehen. Es wird Jesus in 
dieser Zeit unser Wegweiser sein. Mit Jesus miƩendrin sehe ich Licht am Ende des Tunnels.  

 

Ich wünsche euch allen einen gesegneten neuen Start. "Together we stand, divided we fall"                                                                   
                  
                  Euer Pfarrkurator: Kenneth Ttyaaba 

Anm.: Together we stand, dividet we fall - englisch für „Vereint stehen wir, getrennt fallen wir“ ist eine Phrase, die im angelsächsischen Sprach-
raum benutzt wird und auch unter der Kurzform United we stand verwendet wird. Sinngemäß steht sie für das Prinzip „Einigkeit macht stark“.  

Singen im Jahreskreis 

Singen macht glücklich, ist Ausdruck von Freude und liegt in der Natur                                                                    
des Menschen. Wer singt beschwingt Körper und Seele. 

Komm und sing mit:                                                                                                             
Jeden 2. MiƩwoch im Monat um 18 Uhr im Pfarrhof Allerheiligen. 

Die nächsten Termine:   11. Sept., 9. Okt., 13. Nov., 11. Dez. 

Leitung: Karl Fraundorfer   
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Pastoralkonzeptklausur  

„Vom Dekanat zur Pfarre“ Mai 2024 – Schwerpunkt Pastoralkonzept 
 

Das erste Jahr unseres Prozesses „Vom Dekanat zur Pfarre“ geht zu Ende und vieles ist bereits geschaŏ. Ab Herbst 
nimmt der neue Vorstand (Konrad Hörmannseder als Pfarrer, Josef Froschauer als Pastoralvorstand und Karl Kriech-
baumer als Verwaltungsvorstand) seine Arbeit auf und die Dekanatsleitung plant bereits langfrisƟge Festakte wie die 
offizielle Amtseinführung des Vorstandes am 1. Februar 2025 abends in der Pfarrkirche Naarn sowie unser gemeinsa-
mes Pfarrgründungsfest am 7. September 2025 vormiƩags bzw. ganztags. Wir biƩen jetzt schon, diese Termine von 
anderen Veranstaltungen freizuhalten. 

 

Das war die Pastoralkonzeptklausur 

Am Samstag, 25. Mai waren etwa 120 engagierte Männer 
und Frauen unseres Dekanats bei der Pastoralkonzept-
klausur in Naarn dabei. Der Spirit und die Freude an der 
Mitgestaltung von der Kirche der Gegenwart waren auf 
vielfälƟge Weise spürbar. Es tat auch wieder gut, Bekann-
te aus anderen Pfarrgemeinden bzw. TäƟgkeitsfeldern zu 
treffen und uns miteinander auszutauschen. 

Im Pastoralkonzept wollen wir verankern, was uns in den 
nächsten 10 Jahren in der gemeinsamen Pfarre, in den 
einzelnen Pfarrgemeinden und in anderen sogenannten 
„pastoralen Knotenpunkten“ besonders wichƟg ist oder 
wo wir Handlungsbedarf sehen. Dazu haben Themen-
pat:innen und andere Expert:innen aus dem Dekanat be-
reits seit März qualitätsvolle Vorschläge zu insgesamt 23 
Themen erarbeitet. Bei der Klausur haben wir in 23 Ar-
beitsgruppen diese Entwürfe kriƟsch durchgesehen, Feed-
back gegeben und Ergänzungen angebracht.  

Die Freude über das großarƟge Engagement so Vieler und 
die KraŌ des Heiligen Geistes, der in unserer Zusammen-
arbeit spürbar ist, geben Hoffnung und Zuversicht. Das ist 
nöƟg, denn für das Viele, was gut und wichƟg ist und für 
das, was entwickelt werden soll, braucht es eine realisƟ-
sche PerspekƟve. Es ist zwar schön zu träumen und dem 
Heiligen Geist viel zuzutrauen, aber letztendlich liegt es 
doch auch an unser aller EinsatzbereitschaŌ und Energie 
und schlußendlich an personellen Ressourcen, was alles 
an Bewährtem erhalten bleiben und was an Sinnvollem 
neu entwickelt werden kann. 

         
    Bericht: MarƟn Kapplmüller 
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 Erstkommunion                                                                         Fronleichnam                           

 

Fest der heiligen Erstkommunion 
 

Am 23. Juni feierten 16 Kinder aus Allerheiligen das Fest 
der heiligen Erstkommunion. Nach dem LuŌballonstart 
am Kirchenplatz lud das FT-Kinderliturgie zur Agape ein.   

Danke an alle, die mitgewirkt haben, damit das Fest für 
die Kinder in schöner Erinnerung bleibt.                    

                                                Verkündigung: Martha Steiner 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fronleichnam am 2. Juni 2024 

Heuer feierten wir am Sonntag nach dem Fronleichnams-
tag mit Kaplan Kenneth und PastoralassistenƟn Ruth unser 
Fronleichnamsfest. Das unbeständige WeƩer erlaubte uns 
heuer keinen Umzug im Freien, wo wir „die Monstranz mit 
dem Allerheiligsten“ herzeigen konnten. Daher erfolgte 
der Umzug zu den drei Altären in der Kirche.  Die Musikka-
pelle, der Kirchenchor, die Erstkommunionkinder und die 
Minis gestalteten bei den Altären mit. Nach dem euchari-
sƟschen Segen lud die Landjugend zur Agape ein.  
Allen, die zum gemeinsamen Feiern zu diesem Fest ge-
kommen sind, ein herzliches „Vergelt’s GoƩ“. 

                                                          Liturgie: Marianne Freinschlag 
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Christophorussonntag                                                      Mariä Himmelfahrt                                  

Christophorussonntag  
mit Fahrzeugsegnung 

Das Fachteam Kinder und Familie organisierte für den 
Christophorussonntag am 21. Juli 2024 etwas ganz Beson-
deres: erstmalig konnten die Kinder und Jugendlichen ihre 
Fahrzeuge mit in unsere Kirche nehmen. Von Fahrrädern 
bis hin zu Spieltraktoren waren viele Kinderfahrzeuge im 
Kirchenschiff aufgestellt, die unsere WortgoƩesdienstlei-
terin Martha Steiner segnete. 

Der Christophorussonntag steht ganz im Zeichen der 
MIVA-SpendenakƟon, bei der für jeden unfallfreien Kilo-
meter Geld gesammelt wird, um auch in ärmeren Ländern 
Mobilität zu garanƟeren. Passend zum GoƩesdienst 
durŌe das Fachteam Kinder und Familie den Kinderchor 
von Perg unter der Leitung von Barbara Asanger-Karner in 
unserer Kirche begrüßen. Er umrahmte den GoƩesdienst 
musikalisch und begeisterte mit seinen Liedern Jung und 
Alt. 

Im Anschluss an den GoƩesdienst gab es für alle Kinder 
ein GraƟseis, das sie am 568er Ortsfest genießen konnten.                  

                                                                                                                        
   Bericht: PGR-Obmann: Markus Prader 

Kräutersegnung und Jubelpaarfest 

Die Goldhauben-, KopŌuch- und Trachtengruppe Aller- 
heiligen freut sich jedes Jahr, dass sie die Kräutersegnung 
mit Jubelpaarfest am Mariä Himmelfahrtstag bei einem 
schönen Festakt in der Kirche und anschließender Agape 
mitgestalten darf. 

Die Musikkapelle Allerheiligen, der Kirchenchor und all 
jene, die als Heinzelmännchen im Hintergrund mitwirken, 
lassen dieses Fest zu etwas Besonderem werden! 

Danke auch an Schober Christl - in ihrem Kräutergarten 
durŌen wir uns auch in diesem Jahr wieder bedienen und  
viele Kräuterbuschen zum Verschenken anferƟgen.  

Obfrau der Goldhaubengruppe:              
Aloisia Kühhas 
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  GoƩesdiensteinteilung 

So.  01. 09. 9:30 22. So. i. Jkr.  
Hannes u. Roland Froschauer f. +Großeltern 
u. f. Onkel Sepp SpoliƟ  

Sa.  07. 09. 10:00 Wallfahrer Kĩ Walding - Hl. Messe  

So.  08. 09. 9:30 23. So. i. Jkr.  
Johann u. Elfriede Hinterholzer f. Helga, Bru-
der Hans u. Angela sowie f. Sophie  

Di.  10. 09. 8:00 SchulbeginngoƩesdienst  

So.  15. 09. 9:30 
 24. So. i. Jkr.   

   auch Kinderkirche 
Hermann Aistleitner u. Renate 
Hackl f. +VerwandtschaŌ  

Fr.  20. 09. 19:00 
AbendgoƩesdienst 

 mit neuen geistlichen Liedern 
Gerald u. Martha Steiner f. +Eltern, Schwie-
gereltern u. a. a. Seelen 

So.  22. 09. 9:30 25. So. i.Jkr.  
Gschwendtner Geschwister  f. +Bruder Rupert 
Maria Steinbrecher f. +GaƩen, Enkel Manuel 
u. Sohn Karl in lieber Erinnerung  

Do.  26. 09. 10:30 Senioren Dobersberg (Nö) Hl. Messe  

So.  29. 09. 9:30 
26. So. i. Jkr. Erntedankfest  mit 

Agape (Pfarre) 

Fam. Naarnleitner zum  Dank u. BiƩe u. f. 
+Gödnleit u. ganze VerwandtschaŌ   
Elfriede SpoliƟ f. Ehemann, Vater u. Opa     
Josef SpoliƟ z. Sterbtag  

Do.  03. 10. 15:00 
Wallfahrer Sen. HoŅirchen/TraƩnach 

- Andacht 
 

Sa.  05. 10. 9:00 Wallfahrer Windhaag, Hl. Messe   

So.  06. 10. 9:30 27. So. i. Jkr.  
Franziska Knoll f. +Eltern u. Schwiegereltern 
in dankbarer Erinnerung * Helmut u. Maria 
Hinterholzer f. bds. +Eltern u. Großeltern  

Fr.  11. 10. 19:00 
AbendgoƩesdienst  

mit neuen geistlichen Liedern 
  

So.  13. 10. 9:30 28. So. i. Jkr.  
Johann u. Elfriede Hinterholzer f. bds. +Eltern 
u. a. a. Seelen * Schedlmayr nach Meinung  

Sa.  19. 10. 11:00 
Taufe  Lasinger MaƩheo  + Trauung 

Lasinger  Sabrina und  Michael  
  

So.  20. 10. 9:30 29. So. i. Jkr.  
Fam. Sandra Kern u. Markus Weberberger f. 
+Großeltern ChrisƟne u. Johann Gruber sowie  
f. Vater u. Schwiegervater Josef SpoliƟ  

So.  20. 10. 19:00 Benefizkonzert glory eight   

So.  27. 10. 9:30 30. So. i. Jkr.  
Franziska Gruber f. +GaƩen, Schwester, 
Schwiegersohn u. a. a. Seelen  

Fr.  01. 11. 9:30 Hochfest Allerheiligen Patrozinium KameradschaŌsbund f. +Mitglieder   

Fr.  01. 11. 14:00 Allerheiligenandacht mit Friedhofsgang 
Sa.  02. 11. 9:00 Allerseelen im Gedenken der  Verstorbenen  2024 
So.  03. 11. 9:30 31. So. i. Jkr.  Hermann Aistleitner f. +Jagdkameraden  

So.  10. 11. 9:30 32. So. i. Jkr.  
Fam. Oberndorfer f. +Sohn Joachim z. Sterbe-
andenken 



 

7 

 Priesterjubiläum                        Rosenkranzmonat          Gebetsbox                           

 

Fr.  15. 11.  19:00 
AbendgoƩesdienst 

 mit neuen geistlichen Liedern 
MarƟn Reindl für + Ehefrau Veronika  

So.  17. 11. 9:30 
33. So. i. Jkr. Elisabethsonntag    

mit Sammlung (Caritas) 

Adele Hinterberger f. GaƩen sowie Udo u.  El-
friede Nelwek z. Sterbzeitandenken                
Karl u. Sibylla Kapplmüller f. bds. +Vater,          

So.  24. 11. 9:30 Christkönig Musikermesse 

Fam. Alois Öhlinger f. +MuƩer u. Enkel             
Zäzilia Kriechbaum f. +EhegaƩen Karl Kriech-
baum z. Sterbeandenken * Musikverein Allerhei-
ligen f. +Musikkameraden in lieber Erinnerung 

So.  01. 12. 9:30 
1. Adventsonntag 

Adventkranzsegnung 
Fam. Hos  f. +GaƩen u. Vater Hermann                
z. Sterbeandenken  

So.  08. 12. 9:30 
2. Adventsonntag 

Hochfest Mariä Empfängnis 

Monika Holzmann f. GaƩen Alois z. Sterbean-
denken * Alois Himmelbauer f. +Gaƫn, Eltern u. 
Schwiegereltern  

60-jähriges Priesterjubiläum Diakonie: Ingrid Freinschlag 

Mag. Pater Christof Mösserer feierte am 30. Juni in der Pfarrkirche Enns-St. Marien das 60-Jahr Jubiläum.  

Die Pfarre Allerheiligen gratulierte dazu herzlich und wünscht Ihm viel Gesundheit, KraŌ und GoƩes Segen.  

Rosenkranzmonat Oktober Liturgie: Marianne Freinschlag 

Wie in den letzten Jahren laden wir auch heuer wieder im Oktober jeden Freitag um 8.30 zum Rosenkranzgebet ein. 
Im Anschluss von 09.00 - 10.00 ist  wie immer Anbetung, teils gestaltet, teils in SƟlle. Man kann natürlich jederzeit 
kommen oder früher weggehen.  Nimm dir Zeit zum Verweilen vor dem Herrn. 

Gebetsbox                         

Es gibt auch die Möglichkeit jederzeit ein anonymes Gebetsanliegen in die Gebetsbox zu werfen. Bei der Anbetung 
wird dafür gebetet. Die Gebetsbox befindet sich vor dem linken Seitenaltar.                      
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Jubelhochzeit  - Mariä Himmelfahrt 

Am 15. August konnten wir einem Paar zur Diamantenen 
Hochzeit und drei Paaren zur Goldenen Hochzeit gratulie-
ren.  
Zwei Paare feierten Rubinhochzeit und fünf Paare Silber-
hochzeit.  

Viel Glück, GoƩes Segen und noch 
viele gemeinsame Jahre wünscht 
euch die KFB Allerheiligen. 
 

Radwallfahrt 

Die Radwallfahrt nach Maria Taferl fand am Donnerstag, 
dem 22. August staƩ. Gestartet wurde um 7.30 Uhr bei 
der Pfarrkirche Perg.  

Pfarrkaffee  

Am Sonntag dem 6. Oktober, 3. November und 1. Dezem-
ber laden wir jeweils nach dem GoƩesdienst wieder herz-
lich zum Pfarrkaffee ein.  

Wir freuen uns über Kuchenspenden, Mithilfe und über 
zahlreichen Besuch. 

Impulstreffen in Perg 

Am 24. September um 19.30 Uhr findet das jährliche Im-
pulstreffen im Pfarrheim Perg staƩ. Jeder, der Interesse 
hat, ist herzlich eingeladen  

Vesper in Baumgartenberg 

In der SƟŌskirche Baumgartenberg findet am 8. Septem-
ber eine Vesper gemeinsam mit der Kath. Männerbewe-
gung staƩ. 

Frauenpilgertag  

Das Frauenpilgern ist heuer am 12. Oktober. Nähere Infor-
maƟon gibt es rechtzeiƟg auf der Internetseite der Pfarre 
und im Aushang bei der Kirche. 

 

Gedenken der verstorbenen Mitglieder 

Am 8. Dezember gedenken wir unserer verstorbenen  
Mitglieder.  
Wir freuen uns den GoƩesdienst mitgestalten zu dürfen. 

 

Danke an Gerlinde 

Wir möchten uns nochmals bei Gerlinde Haunschmid für 
die jahrelange Unterstützung der Kath. Frauenbewegung 
herzlich bedanken. 

 

Das Team der KFB : Ingrid, Johanna und Anni 

 

 

 

 Kinderferienprogramm 

Im Rahmen des Kinderferienprogramms der Gemeinde 
beteiligte sich auch die Pfarre. Frau Gabriela Ortmann ließ 
sich auch dieses Jahr wieder etwas einfallen. Sie gestaltete 
mit den Kindern schöne kreaƟve Bilder. Den Kindern 
machte dies sichtlich Freude.      

                                                       Diakonie: Ingrid Freinschlag 
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  Maria Taferl 

2. Fußwallfahrt nach Maria Taferl 
 

16 Pilgerinnen und Pilger begaben sich am Samstag, 10. 
August auf den Weg nach Maria Taferl.  Das Thema dieser 
Wallfahrt war „Wie ein Baum mit vielen Ästen“. Der Pilger-
weg führte von Allerheiligen über Windhaag und Münz-
bach nach Bad Kreuzen, wo wir MiƩagsrast machten. 
Dann ging es weiter nach Waldhausen, unserem Ziel des 1. 
Tages. Die typische Mühlviertler HügellandschaŌ und die 
Wälder prägten unseren Weg und paßten zu unserem The-
ma. Anhand von Impulsen regte uns unser spiritueller Be-
gleiter Michael Beer zum Denken an und brachte uns das 
Thema der Fußwallfahrt näher. Nach 38 km Fußmarsch 
ließen wir den Abend ausklingen und tankten in Waldhau-
sen wieder neue KraŌ für den 2. Tag. 

Am Sonntag, 11. August führte uns eine DelegaƟon aus 
Dimbach rund um Eder Johann (die mehrmals im Jahr nach 
Maria Taferl pilgert) über St. Oswald und Oberlaa nach 
Maria Taferl. Der Weg führte uns durch wunderschöne 
Wälder und Wiesen. Auch am zweiten Wallfahrtstag 
durŌen wir nicht nur die LandschaŌ genießen, sondern 
auch den Impuls zum Thema „Sehnsucht“ auf uns wirken 
lassen. Nach der MiƩagspause wurden wir mit einem herr-
lichen Ausblick auf die Wallfahrtskirche Maria Taferl be-
lohnt. Nach 23 km erreichten wir unser Ziel und machten 
mit einer kurzen Andacht in Maria Taferl den Abschluss 
unserer Fußwallfahrt. 

Trotz des sehr warmen WeƩers und einiger körperlicher 
Strapazen erreichten alle 16 Pilgerinnen und Pilger das 
Ziel. Die Fußwallfahrt bestach nicht nur landschaŌlich, 
sondern lud ein, im Gespräch und in SƟlle zu sich zu kom-
men und sich zu besinnen.  

Ich möchte mich ganz herzlich bei Pastoralassistent Micha-
el Beer bedanken, der uns wie vor 2 Jahren auf der 1. Fuß-
wallfahrt am StoakraŌweg begleitete und uns wieder sehr 
wertvolle und ergreifende Impulse mit auf dem Weg gege-
ben hat. Danke auch an alle Pilgerinnen und Pilger fürs 
Mitgehen und Mitbeten. Es tut gut, wenn sich Menschen 
für eine Wallfahrt begeistern lassen. Denn „Wie ein Baum 
mit vielen Ästen“ sind wir alle eingeladen, Teil des Ganzen 
zu sein und mitzuwirken am Reich GoƩes.                                             

 

                   PGR-Obmann: Markus Prader 
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 Geburtstage             Chronik                                       Veronika 

 

Chronik: 

Durch die Taufe in die GemeinschaŌ 
der Kirche aufgenommen wurde: 

 22.06.2024 Melissa Wimhofer 

GoƩ segne und behüte die Familien! 

 

 

 

 

In GoƩes Frieden heimgegangen ist: 

  24.05.2024 Fr. Theresia Hölzl 

 07.06.2024 Hr. Franz Zwickelstorfer 

 04.07.2024 Fr. Veronika Reindl 

GoƩ schenke unseren lieben Verstorbenen  
ewigen Frieden und Freude! 

 

 Alle Fotos in dieser Ausgabe sind                                       
Eigentum der Pfarre Allerheiligen  

 

GeburtstagsgratulaƟonen 
 

im September zum 70er Frau Waltraud Riegler 

 zum 75er Herrn Franz Mayrhofer 

im Oktober zum 75er Herrn Rudolf Pilz 

im November zum 70er Herrn Gerhard Hackl 

Diakonie: Ingrid Freinschlag 

Liturgie: Marianne Freinschlag 

 
„Vergelts GoƩ“ an Vroni! 

Veronika Reindl ist am 4. Juli 2024 (am Anbetungstag unserer Pfarrgemeinde), nach 
schwerer Krankheit, gestärkt durch das heilige Sakrament, im Alter von 62 Jahren zu 
GoƩ unserem Herrn heimgekehrt.  

Veronika war eine der IniƟatorinnen der Anbetungsstunde vor dem Allerheiligsten. Es 
war ihr ein großes Anliegen, dass die Kirche durch die Anbetung gestärkt bleibt. Jeden 
Freitag um 9 Uhr wird weiterhin vor dem geöffneten Tabernakel gebetet.  Wir freuen 
uns nach wie vor über alle die mitbeten möchten.  

Vroni hat auf die IniƟaƟve „Österreich betet“ seit 2021 das wöchentliche Rosenkranz-
gebet , immer miƩwochs 17 Uhr, in der Kirche Allerheiligen eingeführt. 

Sie organisierte auch am 26. Oktober 2022 in Allerheiligen den 
Besuch der „Mariazeller Pilgermadonna“ – Schutzfrau von Öster-
reich. 

Die Pfarre sagt „Vergelts GoƩ“ an Vroni für alles, was sie geleistet 
hat. 

 Liturgie: Marianne Freinschlag 
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Benefiz-Konzert GLORY EIGHT SelbA - Selbständig & AkƟv 

 

Mit SelbA gemeinsam aktiv 
 

SelbA – Selbständig und Aktiv bietet in kleinen 
Gruppen für Personen ab 55+  
einen optimalen Mix aus Gehirn-, Bewegungs- 
und Kompetenztraining an. Dabei werden die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen sowohl geför-
dert als auch gefordert. 

Wir - Freinschlag Ingrid und Schimpl Gabi -
haben die SelbA-Trainer Ausbildung absolviert 
und starten im Herbst in Allerheiligen wieder-
um mit (einer) Trainingsgruppe(n). 

Gemeinsam wollen wir in der Gruppe nicht nur 
aktiv sein, sondern auch jede Menge Spaß ha-
ben und uns auf 10 Trainingseinheiten in ent-
spannter Atmosphäre freuen. 

Wer Lust bekommen hat, sich in unserer  
Gemeinschaft fit zu halten, meldet sich bei  
Ingrid oder Gabi. 

 

SelbA  
 

ein Fundament 
für  

Unabhängigkeit 
und  

Lebensfreude 
 

Sei auch  
DU dabei -  

Wir freuen uns 
auf DICH 
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Fest des Dankes - Erntedankfest 

Herzliche Einladung zum Miƞeiern am 29. September. Der Einzug ist um 09.30 ab Pfarrhof.                                                                       
Pfarrer Konrad Hörmanseder und Seelsorgerin Ruth feiern mit uns das Fest des Dankes.               

Im Anschluss lädt der Pfarrgemeinderat zur Agape. 

 

Besuchen sie unsere Website  
* Gottesdienstordnung 

* Pfarrblatt zum Download 

* Fotodokumentationen 

* alle Termine 

* Neuigkeiten 

https://www.dioezese-linz.at/pfarre-allerheiligen  


